
 

FACHREFERENT: 

Dipl.-Finanzwirt Maik Gohlke -Steuerberater-  
(RÖDL GmbH – RAG/StBG - Köln) 

Moderation: 

• Dipl.-Finanzwirt Claus Peter Pithan (Landschaftsverband Rheinland - LVR) 
• Dipl.-Kfm. Uwe Baldauf (Beratender Betriebswirt der öffentlichen Hand) 

Termin und Ort:  

3. November 2026, im virtuellen Meeting-Raum von „Go-To-Webinar“ 

Dauer:   

von 10:00 bis15.00 Uhr (inkl. zwei 30-minütige Pausen + Chat + Diskussion) 
 

 
UMSATZSTEUERPRAXIS DER ÖFFENTLICHEN HAND: 

 

„Vorsteuerabzug im öffentlich-rechtlichen Tätigkeitsbereich in Verbindung  
mit der Unternehmenserweiterung durch Einführung des § 2b UStG“  

 

- Aktuelle Entwicklungen und Konsequenzen sowie konstruktive Gestaltungshinweise - 
 

 
Die Besteuerung juristischer Personen des öffentlichen Rechts (jPdöR) bleibt aktuell und auch 
zukünftig ein dynamisches und zunehmend komplexes Themenfeld. Die Frage der Unterneh-
mereigenschaft steht weiterhin im Spannungsfeld zwischen hoheitlicher Tätigkeit und unter-
nehmerischem Handeln im Sinne des Umsatzsteuerrechts.   

Unternehmer, die umsatzsteuerliche Ausgangsumsätze tätigen, sind zum vollen oder teilwei-
sen Vorsteuerabzug berechtigt. Eine gesonderte, spezielle Regelung für den Vorsteuerabzug 
von jPdöR besteht dem Grunde nach weder im Umsatzsteuergesetz noch in der Mehrwert-
steuer-Systemrichtlinie. Insoweit werden öffentlich-rechtliche und privatrechtliche Unterneh-
men grundsätzlich gleichbehandelt. Mit der Einführung von § 2b UStG, der zum 1. Januar 2027 
zwingend zur Anwendung kommen soll, ändert sich das unternehmerische Verständnis der 
öffentlichen Verwaltung. Gerade auch im Kontext knapper Mittel öffentlicher Kassen steht 
damit der Vorsteuerabzug im Fokus von Verwaltung und Praxis, da er unmittelbar auf die fi-
nanzielle Belastung öffentlicher Haushalte Einfluss hat.  

Mit aktuellen BMF-Schreiben hat die Finanzverwaltung ihre bisherige Linie zur wirtschaftlichen 
Tätigkeit und den damit verbundenen Fragen des Vorsteuerabzugs weiter präzisiert und in we-
sentlichen Punkten nachgeschärft. Der Schwerpunkt liegt dabei klar auf der tatsächlichen Nut-
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zung von Eingangsleistungen, der belastbaren Zuordnung sowie einer stringenten und do-
kumentierten Vorsteueraufteilung.  

Für die öffentliche Hand ergeben sich daraus nicht nur neue Gestaltungsspielräume, sondern 
zugleich erhöhte Anforderungen an Prozesse, Dokumentation und steuerlicher Steuerung.  

Zielsetzung: Im Webinar erhalten Teilnehmer/-innen einen strukturierten Überblick über die 
aktuelle Verwaltungsauffassung, deren Einordnung in Bezug auf das kommunale Umfeld sowie 
konkrete Hinweise und Empfehlungen für die Umsetzung in der Praxis. Anhand praktischer 
Beispiele wird aufgezeigt, wie sich Vorsteuerpotenziale sicher realisieren lassen und wie man 
Risiken entgegenwirkt.    

Gliederung 

1. Einführung und Einordnung  

• Bedeutung des Vorsteuerabzugs für die öffentliche Hand  
• Systematik des Umsatzsteuerrechts im Kontext von § 2b UStG  

2. Vorsteuerabzug bei der öffentlichen Hand  

• Unternehmerisches Handeln und wirtschaftliche Tätigkeit   
• Steuerpflicht der Überlassung von Betriebsvorrichtungen versus Einheitlichkeit der  

Leistung  
• Relevanz der Leistungsbezüge und deren Verwendung  
• Aktuelle Entwicklungen der Finanzverwaltung  

3. Ermittlung, Aufteilung und Dokumentation  

• Aufteilungsregeln bei teilunternehmerischer Nutzung  
• Pauschalen und Sonderregelungen  
• Erfassung und Dokumentation von Einnahmen und Ausgaben   
• Bildung organisatorischer Strukturen  
• Ablaufmodelle zur Vorsteueraufteilung   
• Schaffung von Grundlagen zur Überwachung nach § 15a UStG  

4. Vergleich: Alte vs. neue Verwaltungsauffassung   

Während die bisherige Rechtlage und Auffassung der Finanzverwaltung relativ strukturierend 
und systematisierend wirkte, führen die neuen Schreiben und die Umsetzung von § 2b UStG 
zu einer operativen Verdichtung und faktischen Verschärfung der Anforderungen.  

5. Praxisbeispiele  

6. Handlungsempfehlungen  

• Systematische Analyse aller Tätigkeiten unter § 2b UStG  
• Implementierung klarer Zuordnungsregeln für Eingangsleistungen  
• Entwicklung belastbarer und dokumentierter Aufteilungsschlüssel  
• Aufbau bzw. Weiterentwicklung eines Tax Compliance Management Systems   

7. Kernbotschaften  

Vorsteuerabzug ist kein Nebenprodukt – sondern das Ergebnis eines strukturierten, durch-
dachten und belastbar dokumentierten Ansatzes. Der Fokus verschiebt sich hin zur tatsäch-
lichen wirtschaftlichen Verwendung. Die Anerkennung des Vorsteuerabzugs wird maßgeblich 
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durch die Qualität der Dokumentation bestimmt. Gestaltungsspielräume bestehen weiterhin, 
erfordern jedoch ein höheres Maß an steuerlicher Disziplin und Prozesssicherheit. 

 

Profil des Referenten: 
 

Maik Gohlke, Steuerberater und Partner bei RÖDL und dort mitverantwortlich für die steu-
erliche Beratung juristischer Personen des öffentlichen Rechts. Er berät Kommunen, Kreise 
sowie Landes- und Bundesbehörden mit dem Schwerpunkt Umsatzsteuer, bei der Umstellung 
auf § 2b UStG und der Einführung von Tax Compliance Strukturen. Außerdem ist er Mitautor in 
der zweiten Auflage des Fachbuches „Die Besteuerung der öffentlichen Hand“ und „Rechtpraxis 
kommunaler Unternehmen“ des Beck-Verlages und Autor zahlreicher Publikationen zur Be-
steuerung nach § 2b UStG.  

 

► Teilnehmerkreis: 
 

► Führungskräfte und Mitarbeiter öffentlich-rechtlicher Trägerkörperschaften (z. B. kommu-
nale und kirchliche KdöR sowie Hochschulen) und deren Betriebe und Eigengesellschaften.          

► Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, Rechtsanwälte, Fachanwälte für Steuerrecht. 

 

► Veranstalter: 
 

KOMMUN§ENSE-SCHULUNGSZENTRUM (Dipl.-Kfm. Uwe Baldauf) 

Tel./Fax: (030) 84 30 69 31 / -32 
Email:  uwebaldauf@kommunsense.de  Website:  www.kommunsense.de 

 

► Webinar-Preise und Leistungsumfang: 
 

Die Webinar-Teilnahmepreise betragen pro Person: 

• Sonderpreis (öD) 450,00 Euro (Nettopreis: 378,15 Euro zzgl. 19 % USt = 71,85 Euro)  
• Normalpreis:        750,00 Euro (Nettopreis: 630,25 Euro zzgl. 19 % USt = 119,75 Euro) 

Nach Rechnungsstellung wird der Webinar-Preis fällig und beinhaltet die Zutrittsberechti-
gung in den Meeting-Raum am gebuchten Webinar-Tag, die Zusendung der Webinar-Präsen-
tation (PDF) sowie einer ergänzenden Materialsammlung in PDF-Format. Außerdem wird den 
Teilnehmern/-innen die aufgezeichnete Veranstaltung zur Verfügung gestellt.    

 

► Anmeldung: 
 

► Eine wirksame WebSeminar-Anmeldung ist hier möglich. Eine Bestätigung nebst Rech-nung 
ergeht unverzüglich. Bitte beachten Sie, dass die Teilnehmerzahl begrenzt ist.   

mailto:uwebaldauf@kommunsense.de
http://www.kommunsense.de/
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► Nach erfolgter Rechnungsbegleichung erhalten Sie von der „GoToWebinar“-Plattform zur 
Komplettierung des Vorgangs noch eine Einladung nebst Link-Mitteilung, der Ihnen das Tor 
zum Web Seminar-Raum öffnen wird. 

 

► Technische Voraussetzungen: 
 

1. Systemanforderungen: 
https://support.goto.com/de/webinar/help/systemanforderungen-f-uuml-r-
teilnehmer-g2w010003 

2. Internetverbindung (je schneller desto besser). 

3. Zur aktiven Teilnahme mit Bild und Ton sind eine Webcam und Mikrofon sowie Kopf-
hörer/Lautsprecher erforderlich. 

4. Die Unterstützung eines Administrators zur Installation der GoToWebinar-App ist er-
forderlich, der unbedingt deutlich vor der Veranstaltung eigerichtet werden sollte. 
 

5. Über den Technik-Test können Sie auch ein Test-Webinar aufrufen: 
https://support.goto.com/ de/webinar/system-check-attendee dort 

 

► Sonstige Informationen: 
 

• Zum Nachweis der Fort- und Weiterbildung erhält jede(r) angemeldete Teilnehmer/-in 
eine Bestätigung über die Webinar-Teilnahme.  

• Das Live-WebSeminar wird aufgezeichnet. 

• Die „GoToWebinar“-Plattform-Datenschutzerklärung ist einsehbar unter: 
https://secure.logmein.com/home/de/policies/gfop/privacy  

 

 

 

 

 

Wichtiger Urheberrechtshinweis: Das bestellte Kommun§ense-Produkt und alle darin enthaltenen 
Texte, Bilder, Fotos, Videos oder Grafiken unterliegen dem Schutz des Urheberrechts. Auf die Einhal-
tung dieses Rechts, bezüglich des Schutzes geistigen Eigentums in ideeller und materieller Hinsicht, wird 
explizit hingewiesen. Jede unberechtigte Verwendung (insbesondere die Aufzeichnung und Ver-
vielfältigung, die Bearbeitung oder Verbreitung) dieser urheberrechtsgeschützten Inhalte ist daher un-
tersagt. Alle Rechte, insbesondere hinsichtlich der Vervielfältigung, des auszugsweisen Nachdrucks und 
der Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen, sind nur mit Einwilligung des 
Urhebers möglich. Wenn Sie beabsichtigen, diese Inhalte oder Teile davon zu verwenden, kontaktieren 
Sie uns bitte im Voraus. 

https://support.goto.com/de/webinar/help/systemanforderungen-f-uuml-r-teilnehmer-g2w010003
https://support.goto.com/de/webinar/help/systemanforderungen-f-uuml-r-teilnehmer-g2w010003
https://support.goto.com/%20de/webinar/system-check-attendee
https://secure.logmein.com/home/de/policies/gfop/privacy

